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1 ERP-Systeme   

1.1 ERP-Basisprodukt „Finanzen“  

1.1.1 Logging für den Datenschutz-USER für Modulberechtigungen  

 

Aus gegebenem Anlass möchten wir zum Logging der durch den Datenschutz-USER vorge-

nommen Änderungen in den Modulberechtigungen informieren. Wir bitten um Beachtung.  

Die Berechtigungen für die einzelnen Module werden durch den Datenschutz-USER 

auf Konzernebene vergeben.   

Folglich muss in den K/M/W-Steuerungen in den einzelnen Modulen, z. B. Finanzbuchhal-

tung, Basismodul, Einkauf, Anlagenbuchhaltung und Controlling, ebenfalls auf Konzern-

ebene das Logging bzw. die Protokollierung aktiviert sein/ werden:  

  

(Abb.1: K/M/W-Steuerung Finanzbuchhaltung (CF02))  
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(Abb.2: K/M/W-Steuerung Basismodul (CY10))  

  

  

(Abb.3: K/M/W-Steuerung Einkauf (CE10))  
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(Abb.4: K/M/W-Steuerung Anlagenbuchhaltung (CA02))  

  

  

(Abb.4: K/M/W-Steuerung Controlling (CC10))   

Hinweis:  

In der K/M/W-Steuerung der Finanzbuchhaltung gibt es hierbei die Besonderheit, dass für 

eine Aktivierung des Logging (Speicherung) auf Konzernebene weitere Felder gefüllt werden 

müssen, die in der Regel auf Konzernebene bisher nicht gefüllt waren. Auf Mandantenebene 

sind diese jedoch vorhanden, weil sie grundsätzlich auch nur dort fachlich benötigt werden.  

Dies betrifft u. a. folgende Felder:   

• Folgefunktionen/ Mahnstammdaten  

• Steuerparameter/ Steuerschlüssel  

• Mustereinstellungen/ Buchungsschlüssel  
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Die hier zu erfassenden Einträge können gemäß Softwarehersteller demnach einfach 

aus der K/M/W-Steuerung der Finanzbuchhaltung auf Mandantenebene übernommen wer-

den, ohne das Systemverhalten an einer anderen Stelle negativ zu beeinflussen.   

Ansprechpartner für alle Fachberater der ISC im Rahmen des Second-Level-Supports für 

das ERP-Basisprodukt bei BITMARCK ist Mark Schilla (Telefon 0201/1766 2679) oder unser 

Service Desk unter Telefon: 0800 BITMARCK (0800 24862725), Telefax 0800 BITMARCK-

FAX (0800 24862725329) oder E-Mail: servicedesk@bitmarck.de.  

 


